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GENERAL-ANZEIGER: Frau
Eilers, wie viele Aussteller wa-
ren diesmal dabei?
KARIN EILERS: Diesmal wa-
ren es 42. Als wir vor sieben
Jahren mit dem Kreativ- und
Gartenmarkt angefangen ha-
ben, hatten wir 19 Teilneh-
mer. Das zeigt: Es steigert
sich.
GA: Woher kommen die Aus-
steller?
EILERS: Die meisten kom-
men aus der Gegend, aus
Rhauderfehn und Ostrhau-
derfehn. Diesmal waren aber
auch Teilnehmer aus Bremen
und Osnabrück dabei.
GA: Wie viele Besucher kom-
men zu dem Kreativ- und
Gartenmarkt?
EILERS: Ich kann das schwer
einschätzen, weil wir ja kei-
nen Eintritt nehmen. Aber
der Zulauf ist schon sehr gut,
alle sind sehr zufrieden. Es
hängt natürlich vom Wetter
ab.

GA: Was ist Ihnen besonders
wichtig?
EILERS: Dass die Aussteller
und Besucher zufrieden sind,
das ist das A und O. Ich finde
es gut, dass wir immer wie-
der neue Aussteller dabei ha-
ben, dass es da einen Wech-
sel gibt. Es entwickelt sich.
GA: Gibt es beim Gulfhaus
am Leda-Jümme-Weg so viel
Platz, dass der Markt noch
ausgeweitet werden könnte?
EILERS: Ja, den Platz hätten
wir. Es spricht nichts dage-
gen, wenn weitere Aussteller
hinzukämen.
GA: Es hört sich danach an,
als sollte es auch im nächsten
Jahr einen Kreativ- und Gar-
tenmarkt in Ostrhauderfehn
geben.
EILERS: Auf alle Fälle!

„Immer
wieder neue
Aussteller“
Gut besucht war der
Kreativ- und Garten-
markt in Ostrhauder-
fehn. Der GA sprach mit
Karin Eilers vom Hei-
mat-, Gewerbe- und Ver-
kehrsverein Ostrhauder-
fehn, der den Markt ver-
anstaltete.

VON PHILIPP KOENEN

GA !!GefragtGefragt

Karin Eilers BILD: KOENEN

COLLINGHORST - Die Col-
linghorster hatten was zu fei-
ern: Ihre Feuerwehr besteht
seit 125 Jahren. Dass Feuer-
wehr und Dorfleben zusam-
mengehören, stellten die
Collinghorster am Sonn-
abend eindrucksvoll unter
Beweis – mit einem Aktions-
tag rund ums Feuerwehr-
haus. Die Freiwillige Feuer-
wehr bot ihren Jubiläumsgäs-
ten ein vielfältiges Programm
mit Vorführungen, Spielen
und Informationsständen. Es
gab Tee und Kuchen, kalte
Getränke und Eis, Bratwurst
vom Grill. Und wer wollte,
fand auch ein schattiges
Plätzchen zum Klönen. Ge-
genüber präsentierte sich die
Grundschule. Ortsbrand-
meister Heinz-Hermann Mi-
chaelsen zeigte sich vollauf
zufrieden.

Der Aktionstag bewies
auch, wie sehr sich die Feuer-
wehren untereinander ver-
bunden fühlen. Westrhau-
derfehn hatte die Drehleiter
mitgebracht, die Kreisfeuer-
wehr Leer stellte ihre Wasser-
rettung vor, und die Logaer
demonstrierten ihre „Cobra“
– eine Lanze mit Hochdruck-
strahl, der durch Wände
dringt. Diese Art von Kame-
radschaft trug ebenfalls zum
Gelingen des Jubiläumsfestes
in Collinghorst bei.

Großer Aktionstag zum Jubiläum
FESTE Feuerwehr Collinghorst feierte 125-jähriges Bestehen mit der Bevölkerung

Die Veranstaltung zeigte,
dass Freiwillige Feuer-
wehr und Dorfleben zu-
sammengehören.

VON PHILIPP KOENEN

Zugführer Ulrich Netthöfel von der Kreisfeuerwehr erklärte Ortsbrandmeister Heinz-Hermann Michaelsen (links) und
dem Rhauderfehntjer Bürgermeister Geert Müller (rechts) Sicherheitsvorkehrungen bei Einsätzen der Wasserrettung.

Der Musikzug spielte beim Gerätehaus. Dieser Knirps durfte ein Feuer löschen.

Viel Spaß hatten auch diese Kinder. Fahrzeuge waren zu sehen.

Vorführung der „Cobra“: Der Wasserstrahl drang durch diese Betonplatte. BILDER: KOENEN

OSTRHAUDERFEHN - In der
Diskussion über die Namens-
gebung für die Haupt-und
Realschule in Ostrhauder-
fehn macht die CDU-Frakti-
on im Leeraner Kreistag ei-
nen neuen Vorschlag: „Ich
bin dafür, die Schule Alfred-
Pistoor-Schule zu nennen“,
sagte der Ostrhauderfehntjer
Kreistagsabgeordnete Gün-
ther Lüken. Pistoor war ein
hoch geachteter SPD-Kom-
munalpolitiker und über vie-
le Jahre ehrenamtlicher Bür-
germeister der Gemeinde
Ostrhauderfehn. Im Mai 2009
starb er im Alter von 72 Jah-
ren.

„Mit dem Namen ,Schule
am Osterfehn‘ bin ich über-
haupt nicht einverstanden“,
so Günther Lüken. Diesen
Vorschlag hatte die Schule
selbst gemacht. Das sei aber
grammatisch falsch, meint
Lüken. Wenn überhaupt,
müsste es „Schule in Oster-
fehn“ heißen. Das Grund-
stück, auf dem die Schule
steht, habe auch nie an einer
Wieke gelegen. „Viel besser
wäre es, den langjährigen
und allseits beliebten Bürger-
meister Alfred Pistoor mit der
Namensgebung zu würdi-
gen“, so Lüken.

Der ehemalige Lehrer und
Träger des Bundesverdienst-
kreuzes Alfred Pistoor habe
sowohl auf Gemeinde- wie
auf Kreisebene viel für die
Menschen in der Region ge-
tan. „Er hat es mehr als ver-
dient, dass die Haupt- und
Realschule nach ihm be-
nannt wird“, so Lüken ab-
schließend.

CDU möchte
Pistoor als
Namensgeber

OSTRHAUDERFEHN / PIK -
Gut besucht war am Wochen-
ende der Kreativ- und Gar-
tenmarkt in Ostrhauderfehn.
Die mehr als 40 Aussteller
boten ihre Waren im Gulf-
haus am Leda-Jümme-Weg
und drumherum im Freien
an. Veranstalter war der Hei-
mat-, Gewerbe- und Ver-
kehrsverein Ostrhauderfehn.
Angeboten wurden unter an-
derem Genähtes aus ver-
schiedenen Materialen, Foto-
grafien, Drechselarbeiten so-
wie Dekorationen für Haus
und Garten. Auch das Schu-
lungs- und Informationszen-
trum des Imkervereins Rhau-
derfehn öffnete seine Türen.

Mehr als 40 Aussteller boten Kreatives an
VERANSTALTUNG Markt beim Gulfhaus am Leda-Jümme-Weg in Ostrhauderfehn

Auch im Gulfhaus präsentierten Aussteller ihre Angebote. BILD: KOENEN
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